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NACHHALTIG WOHNEN

In einer Zeit, die immer schnelllebiger und unberechenbarer wird,  brauchen wir bestimmte
 Ankerpunkte in unserem Leben. In den vergangenen Wochen haben wir den Wert unseres 

persönlichen Wohnraumes neu zu schätzen gelernt.

D ie eigene Wohnung hat viele Funk-
tionen zu erfüllen. Sie gibt uns Kraft 
und ist gleichzeitig Ruhepol, sie ist 

ein Ort der Geselligkeit und zugleich des 
Rückzugs. Mit dem Natur Quartier Weißache 
in der Kufsteiner Salurner Straße ensteht 
auf einem über 2.000 Quadratmeter großen 
Grundstück eine hochwertige Wohnanlage, 
die all diese Kriterien erfüllt. Umgeben von 
erstklassiger Infrastruktur ist sie doch eine 
Insel für sich, mit viel Grün- und Freiraum. 
HVW Architektur hat den fünfgeschossigen 
Wohnbau geplant und setzt damit gleichzei-
tig den derzeit größten Holzbau in Tirol um.  

Das Architekturbüro rund um die Ge-
schäftsführer Edd Henrich, Ronald Veter-
nik und Andreas Walter beschäftigt an den 
Standorten Kundl und Salzburg mittlerweile 
15 Mitarbeiter. Die Projekte sind vielfältig 
und reichen von der barrierefreien Eisarena 
über Wohnanlagen und Gewerbebauten bis 
zu Sanierungen, Erweiterungen und Umbau-
ten. Labore, Werkstätten, Schwimmbäder, 
Autohäuser, Innovations- und Pflegezentren 
– geht nicht gibt‘s nicht. Durch die Planung 
des Natur Quartier Weißache hat das Büro 

Das Team von HVW begleitet Sie von 
der ersten Idee bis zum fertigen Projekt: 
Projektentwicklung, Architektur, Bau­
management, General- und Einrichtungsplanung, 
individuell, funktional, strukturiert, kosten­
bewusst, kreativ und durchdacht.

außerdem zusätzlich große Holzbau-Exper-
tise gewonnen.

Wie alle Projekte von HVW ist auch dieses 
durchdacht bis ins Detail. Der Bau im Passiv
haus-Standard zieht alle Aspekte und Gege-
benheiten des Umfeldes gekonnt mit ein. Das 
war insofern nicht einfach, weil das Gebiet 
über keine einheitliche Bebauung verfügt. 
Dennoch haben es die Architekten geschafft, 
ein harmonisches Ganzes zu kreieren. Um 

die uneinheitliche Bebauung im Baufeld 
zwischen Weißache und Salurner Straße zu 
„fassen“, legt sich der neue Baukörper als 
Riegel mit Nord-Süd-Ausrichtung aufs Areal. 
Der Baukörper wirkt zum Straßenraum hin 
schlank und passt somit optisch maßstäblich 
zur umliegenden Umgebung. Auch der aus-
geprägte Grünraum rund um die Weißache 
wird im Projekt aufgenommen und sorgt für 
hohe Lebensqualität in den insgesamt 34 
Wohnungen. Klare, offene Grundrisse ste-
hen für modernes Wohnen, das sich nach 
den eigenen Bedürfnissen und Wünschen 
flexibel anpassen lässt und verschiedenen 
Lebenssituationen Rechnung trägt.� PR
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